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Auf zum Pfingstwaldfest des Männerchor Bachem ! 
 

Unser Pfingstwaldfest war wieder 
eine Wucht Liebe Sangesbrüder, 
Förderer und Freunde des Ver-
eins, uns Sängern war die herrli-
che Konzertreise nach Thüringen 
noch absolut präsent, da wartete 
mit dem Pfingstwaldfest schon 
der nächste Höhepunkt auf uns. 
Zum Glück hatte das Organisati-
onsteams um den 1. Vorsitzen-
den Heinz-Rudi Dresen schon vor 

der Konzertreise mit den Planungen begonnen. So war zum Beginn des Familientages 
am Pfingstsonnntag alles zum Frühschoppen perfekt vorbereitet. Obwohl schlechtes 
Wetter angekündigt war, füllte sich bereits zum Mittag der Platz vor der Lourdeshütte. 

Und wir gastgebenden Sänger 
und unsere fleißigen Helfer 
aus den Reihen unserer Ehe-
frauen und fördernden Mitglie-
der bewirteten diese von nun 
an mit wohlschmeckenden 
Speisen und einer breiten Ge-
tränkeauswahl. Aber das sollte 
es nicht gewesen sein. So 
wollten wir auch wieder ein 
buntes Programm präsentie-
ren und boten bereits am frü-

hen Nachmittag unter Leitung von Hans-Albert Jahn einen bunten Auszug aus unserem 
gesanglichen Repertoire. Die damit erreichte Aufmerksamkeit des Publikums nutzte 
Heinz-Rudi, um den Sängern Bernhard Unkelbach und Dieter Breuer für 15 Jahre Sing-
tätigkeit im Männerchor Bachem die vereins-
eigene silberne Nadel zu verleihen. Dem folg-
te eine Ehrung, die sich Hans-Gerd Busa als 
Vertreter des Kreis-Chor-Verbandes Ahrwei-
ler nicht nehmen ließ. Mit Freude übergab er 
dem sichtlich verblüfften Hans-Albert Jahn für 
seine 40-jährige Arbeit als Chorleiter, von de-
nen er die letzten 10 Jahre uns Bachemer 
leitete, eine Urkunde mit dazu gehöriger Na-
del des Chorverbandes Rheinland-Pfalz.  
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Eine weitere Überraschung gelang mit der Verleihung 
des choreigenen „Blauen Bandes der Ahr“ an Ingrid 
Dresen. Da es für sie selbstverständlich ist, uns immer 
und überall zu unterstützen, hat sich Inge diese Aus-
zeichnung und den kräftigen Beifall mehr als verdient. 
Nach diesem offiziellen Teil wichtiger Ehrungen genos-
sen die Gäste, darunter auch mehrere Abordnungen der 
örtlichen Vereine, bei herrlichem Wetter die tolle Wald-
festatmosphäre. Und glaubt uns, auch wir fanden so 
manche lustige Runde für einen guten Schluck. Am da-
rauffolgenden Montagmorgen setzten wir mit der heiligen 
Messe an der Lourdeskapelle eine langjährige Tradition 
unseres Pfingstwaldfestes fort. Vor voll besetzten Bän-
ken stellte Dekan Peter Strauch dabei auch die beson-
dere Bedeutung der mittlerweile 75 Jahre alten Lourdes-
kapelle sowohl für den Erbauer als auch für die Gegen-
wart heraus. Auch deshalb tat es gut, diese Messe mit 
unserem Gesang zu begleiten. Im Anschluss zogen die 
Messebesucher zu unserem nahegelegenen Waldfestplatz. Unter ihnen befanden sich 
auch die Bachemer Weinkönigin Meret Kurth mit ihren Weinprinzessinnen Carmen Krä-

mer und Jana Kurth sowie Melanie Giffels vom Arbeitskreis 
Weinfest Bachem und der Bachemer Ortsvorsteher Uli Stie-
ber. Der Männerchor Bachem empfing die Gäste mit seiner 
typisch guten Gastfreundschaft und dem zweiten Teil des 
abwechslungsreichen Programms. So zeigte zunächst das 
Jagdhorn-Bläsercorps Ahrtal der Kreisgruppe Ahrweiler mit 
ihrem Vorsitzenden Dr. Wolfgang Schumacher ihr Können 
mittlerweile zum 27. Mal an diesem Ort. Dem schloss sich 
ein erneuter Auftritt des Bachemer Chores an. Im Weiteren 
lud unser Sänger Hardy Berlin mit seiner Gitarre die vielen 
Gäste bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen zum Mit-
singen ein. Und unsere kleinen Gäste wurden auch nicht 
vergessen. Für sie wurde nicht nur unser vereinseigene 
Traktor vom Sänger Bernhard Unkelbach erklärt, sondern 
auch einmal angelassen. Insgesamt kam unser traditionel-
les Pfingstwaldfest auch im 120. Jahr des Chorbestehens 
bei den Bürgern aus nah und fern wieder als eine sehr ge-
lungene Veranstaltung an.  

Viele Sangesgrüße von Uwe  
 
 


